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	Betriebsanweisung
	Datum:
	 

	 
	
	
	
	 

	 
	
	
	
	 

	 
	Arbeitsbereich:
	Tätigkeit: Arbeiten an Schleifmaschinen
	Unterschrift:
	 

	 
	
	
	
	 

	 
	
	
	
	 

	 
	BEZEICHNUNG
	 

	 
	Maschinen und Arbeitsverfahren
	 

	 
	
	 

	 
	
	 

	 
	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
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	Gefahren beim Arbeiten mit ortsfesten Schleifmaschinen bestehen aus 
den beim Arbeiten entstehenden Schleifstaub in der Atemluft, 
Schleifscheibenbruch bei unsachgemäßem Handhaben von Maschine 
und Schleifscheiben, Augen-, Körperverletzungen durch Abtragen von 
Materialien beim Schleifen, Fußverletzungen durch herabfallende 
Werkstücke, Handverletzungen durch scharfkantige Oberflächen und 
den Materialabtrag. Der beim Arbeiten entstehende Lärmpegel kann 
das Gehör schädigen.
	
	 

	 
	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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	Arbeiten Sie niemals mit schadhaften Maschinen und 
Maschinenwerkzeugen.
Nur vom Vorgesetzten freigegebene Schleifwerkzeuge für die 
durchzuführenden Arbeiten dürfen benutzt werden.
Die Schleifscheiben dürfen nur in dem vorhandenen Lager aufbewahrt 
werden.
Schleifscheiben dürfen nur vom Vorgesetzten ausgegeben werden.
Schleifscheiben bei der Beförderung sorgsam vor Stößen und 
Erschütterungen bewahren.
Vor jedem Aufspannen Schleifscheibe frei aufgehängt einer Klangprobe 
unterziehen.
Aufspannen der Schleifscheibe nur von eingewiesenen, zuverlässigen 
und erfahrenen Personen vornehmen lassen.
Nach jedem neuen Aufspannen Probelauf von mindestens 15-20 
Minuten.
Probelauf mit voller zugelassener Arbeitsgeschwindigkeit der 
Schleifscheiben. 
Gefahrenbereich wirksam absperren.
Werkstückauflagen und Schutzhauben müssen regelmäßig nachgestellt 
werden. (Abstand zwischen Schleifscheibe und Werkstückauflage 
höchstens 3 mm, zwischen Schleifscheibe und Schutzhaube höchstens 
5 mm).
Der Öffnungswinkel darf zwischen Auflage und Schutzhaube maximal 
65° betragen, insgesamt höchstens 90°.
Das Abrichten darf nur mit geeignetem Werkzeug erfolgen.
Unterlassen Sie das Putzen, Reinigen oder Instandsetzen von 
Maschinen, so lange sich diese noch bewegen. Achten Sie besonders 
darauf, daß die Maschine nicht von selbst wieder in Gang kommen 
kann. Sichern Sie die Maschine gegen unbefugtes Ingangsetzen.
Arbeiten mit der Schleifmaschine dürfen nur vorgenommen werden, 
wenn Sie vorher in den sachgerechten Gebrauch und über den Arbeits- 
und Gesundheitsschutz eingewiesen wurden.
Beachten Sie die in Ihrem Arbeitsbereich gegebenen Anweisungen. 
Hierzu gehören auch Aushänge und Verbots-, Warn-, Gebots- und 
Hinweisschilder.
Benutzen Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit die an Ihrem Arbeitsplatz 
erforderlichen persönlichen Schutzausrüstungen, z.B. 
Gesichtsschutzschild, Arbeitskleidung, Schutzhandschuhe, 
Schutzschuhe, Staubmaske, Gehörschutz.
Achten Sie darauf, daß Sie durch Ihre Arbeit nicht sich selbst oder 
andere gefährden.

Halten sie Ordnung an ihrem Arbeitsplatz. Beseitigen sie Stolperstellen und Rutschgefahren (herumliegende Gegenstände und Öl  stets sofort).

	
	 

	 
	VERHALTEN BEI STÖRUNGEN
	 

	 
	
	Maschine ausschalten, gegen Wiedereinschalten sichern  und Vorgesetzten informieren.

	
	 

	 
	VERHALTEN BEI UNFÄLLEN - ERSTE HILFE - NOTRUF 112
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	Denken Sie bei einem Unfall daran, nicht nur den Verletzten zu retten 
und Erste Hilfe zu leisten (Blutungen stillen, abgerissene Gliedmaßen 
im Plastikbeutel mitgeben, verletzte Gliedmaßen ruhigstellen, 
Schockbekämpfung), sondern auch die Unfallstelle abzusichern. Für 
Erste-Hilfe-Leistungen sollte ein Ersthelfer hinzugezogen werden.
Suchen Sie einen Durchgangsarzt auf, wenn aufgrund der Verletzung 
mit Arbeitsunfähigkeit zu rechnen ist. (Notruf: 112).
Melden Sie jeden Unfall unverzüglich Ihrem Vorgesetzten oder dessen 
Vertreter.

	
	 

	 
	SACHGERECHTE ENTSORGUNG
	 

	 
	
	Benutzte Schleifsteine dürfen nur in die dafür vorgesehenen, 
gekennzeichneten Abfallbehälter abgelegt werden. 
Instandhaltungsarbeiten dürfen nur durch beauftragtes Fachpersonal 
durchgeführt werden. 
	
	 

	
	FOLGEN DER NICHTBEACHTUNG
	

	
	
	Gesundheitliche Beeinträchtigungen, Unfälle.
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